
Stadt Braunschweig
Der Oberbürgermeister

25-25764
Beschlussvorlage

öffentlich

Betreff:

Struktur-Förderung Braunschweig GmbH - Jahresabschluss 2024
Organisationseinheit:
Dezernat VII 
20 Fachbereich Finanzen

Datum:
12.05.2025

Beratungsfolge Sitzungstermin Status

Ausschuss für Finanzen, Personal und Digitalisierung (Entscheidung) 15.05.2025 Ö

Beschluss:

Die Vertreter der Stadt in der Gesellschafterversammlung der Struktur-Förderung
Braunschweig GmbH werden angewiesen, folgenden Beschluss zu fassen:

- Der Jahresabschluss der Struktur-Förderung Braunschweig GmbH für das Geschäftsjahr 
2024, der mit einem Jahresüberschuss von 229.889,17 € abschließt, wird festgestellt.

- Der Jahresüberschuss wird auf neue Rechnung vorgetragen.

Sachverhalt:

Die Entscheidung über die Feststellung des Jahresabschlusses obliegt gemäß § 11
Buchstabe a) des Gesellschaftsvertrages der SFB der Gesellschafterversammlung.

Um eine Stimmbindung der städtischen Vertreter in der Gesellschafterversammlung der SFB
herbeizuführen, ist ein Anweisungsbeschluss erforderlich. Gemäß § 6 Ziff. 1 lit. a) der
Hauptsatzung der Stadt Braunschweig in der aktuellen Fassung entscheidet hierüber der
Ausschuss für Finanzen, Personal und Digitalisierung (FPDA).

Der Aufsichtsrat der SFB hat in seiner Sitzung am 8. Mai 2025 den Jahresabschluss 2024 
beraten und eine entsprechende Beschlussempfehlung abgegeben.

Der Jahresabschluss 2024 der SFB weist in Gesamtbetrachtung aller drei Sparten ein 
positives Ergebnis in Höhe von 229,9 T€ aus und liegt somit um rd. 172,9 T€ besser als der 
Nachtragswirtschaftsplan 2024, der ein Ergebnis von 57,0 T€ vorsah.

Im Einzelnen:
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Angaben in T€ IST 2023
IST 2023 
'Kern + 

Gewerbe'

IST 2023 
Hochbau-

Sparte
Plan 2024

Plan 2024 
'Kern + 

Gewerbe'

Plan 2024 
Hochbau-

Sparte

Nachtrags-
wirtschafts-

plan 2024

Nachtrags-
plan 2024 
'Kern + 

Gewerbe'

Nachtrags-
plan 2024 
Hochbau-

Sparte

Nachtrags-
plan 2024 
Projekt-

entwicklung
Umsatzerlöse 849,5 133,8 715,7 1.731,8 300,5 1.431,3 1.669,0 168,0 1.293,0 208,0
% zum Vorjahr/Plan +203 +196,5/-3,6
Sonstige betriebliche Erträge 20,4 12,5 7,8 0,0 0,0 0,0 1.072,0 0,0 0,0 1.072,0
Vermind./Erhöhung des Bestandes an unf. 
und fertigen Erzeugnissen 998,1 0,0 998,1 6.965,8 0,0 6.965,8 13.104,0 0,0 13.104,0 0,0

Materialaufwand -1.020,3 -18,1 -1.002,2 -7.010,8 -45,0 -6.965,8 -13.155,0 -45,0 -13.110,0 0,0
Personalaufwand -800,0 -367,0 -433,0 -1.450,0 -470,0 -980,0 -1.529,0 -415,0 -634,0 -480,0
Abschreibungen -121,3 -97,1 -24,2 -97,9 -84,7 -13,2 -97,0 -82,0 -13,0 -2,0
Abschreibungen auf Finanzanlagen -39,3 -39,3 0,0 -35,0 -35,0 0,0 -27,0 -27,0 0,0 0,0
Sonstige betriebliche Aufwendungen -274,7 -144,3 -130,3 -600,7 -275,7 -325,0 -623,0 -191,0 -217,0 -215,0
Betriebsergebnis (Summe 1-7) -387,6 -519,5 131,9 -496,8 -609,9 113,1 414,0 -592,0 423,0 583,0
Zins-/Finanzergebnis -43,0 -31,0 -11,9 -1.055,6 -1.055,6 0,0 -258,0 38,0 -3,0 -293,0
Steuern vom Einkommen und vom Ertrag 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
Ergebnis nach Steuern (Summe 8-10) -430,6 -550,5 119,9 -1.552,4 -1.665,5 113,1 156,0 -554,0 420,0 290,0
sonstige Steuern -7,9 -7,9 0,0 -13,3 -13,3 0,0 -99,0 -9,0 0,0 -90,0
Jahresergebnis (Summe 11-12) -438,5 -558,4 119,9 -1.565,7 -1.678,8 113,1 57,0 -563,0 420,0 200,0

IST 2023 Plan 2024 Nachtragsplan 2024

Angaben in T€ IST GESAMT 
2024

IST 2024 'Kern + 
Gewerbe'

 IST 2024 
Hochbau-

Sparte

IST 2024 
Projekt-

entwicklung

Wirtschaft
splan 2025 
GESAMT

 'Kern' + 
Gewerbe

 Hochbau-
Sparte

 Projekt-
entwicklung

Umsatzerlöse 1.658,7 216,7 1.441,0 1,0 2.032,0 146,0 1.886,0 0,0
% zum Vorjahr/Plan +95,3/-0,6 +17,3/+21,7
Sonstige betriebliche Erträge 57,8 27,4 29,9 0,6 1.485,0 0,0 0,0 1.485,0
Vermind./Erhöhung des Bestandes an unf. 
und fertigen Erzeugnissen 7.386,6 0,0 6.603,6 783,0 39.510,0 0,0 39.510,0 0,0

Materialaufwand -6.655,3 -51,7 -6.603,6 0,0 -39.560,0 -45,0 -39.515,0 0,0
Personalaufwand -1.329,1 -406,1 -515,5 -407,6 -1.927,0 -371,0 -1.062,0 -494,0
Abschreibungen -89,6 -77,4 -8,4 -3,7 -104,0 -85,0 -13,0 -6,0
Abschreibungen auf Finanzanlagen -27,1 -27,1 0,0 0,0 -71,0 -71,0 0,0 0,0
Sonstige betriebliche Aufwendungen -492,0 -190,0 -251,2 -50,8 -684,0 -163,0 -282,0 -239,0
Betriebsergebnis (Summe 1-7) 510,0 -508,2 695,8 322,5 681,0 -589,0 524,0 746,0
Zins-/Finanzergebnis -200,3 33,4 40,5 -274,4 -691,0 -28,0 -1,0 -662,0
Steuern vom Einkommen und vom Ertrag 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
Ergebnis nach Steuern (Summe 8-10) 309,7 -474,8 736,3 48,1 -10,0 -617,0 523,0 84,0
sonstige Steuern -79,8 -4,2 0,0 -75,6 -93,0 -3,0 -90,0
Jahresergebnis (Summe 11-12) 229,9 -479,0 736,3 -27,5 -103,0 -620,0 523,0 -6,0

Wirtschaftsplan 2025 IST 2024 

Für die Sparte ‚Kern + Gewerbe‘ ergibt sich ein Ergebnis von - 479,0 T€ und somit um ca. 
84,0 T€ besser als der Nachtragswirtschaftsplan 2024 für diese Sparte kalkulierte. Es 
konnten vor allem höhere Umsatzerlöse vereinnahmt werden.

Im Hochbau-Bereich ergibt sich ein Ergebnis in Höhe von + 736,3 T€. Der 
Nachtragswirtschaftsplan 2024 sah für diese Sparte ein Ergebnis von + 420,0 T€ vor, mithin 
ergibt sich eine Verbesserung um rd. 316,3 T€. Es konnten höhere Umsatzerlöse aus 
Honorareinnahmen erzielt werden (siehe hierzu auch unten), Einsparungen gegenüber dem 
Nachtragswirtschaftsplan bei den Personalkosten sowie ein besseres Zinsergebnis erreicht 
werden. Der Materialaufwand (Ausgaben insbesondere für die Stadthallensanierung) kann 
ertragswirksam bei den Bestandsveränderungen (‚Erhöhung des Bestandes an unfertigen 
und fertigen Erzeugnissen‘) korrespondierend gegengebucht werden und hat somit keine 
Ergebnisauswirkung.

Die im Nachtragswirtschaftsplan 2024 erstmals dargestellte weitere Sparte 
‚Projektentwicklung‘ (Entwicklung ‚Stiftshöfe‘ (siehe hierzu beispielsweise die
Mitteilung außerhalb von Sitzungen für den Verwaltungsausschuss vom 20. März 2024,
DS 24-23372, sowie die Beschlussvorlage zum Grundstücksankauf durch die SFB vom
27. März 2024, 24-23379)) veranschlagte ein Ergebnis 2024 in Höhe von + 200,0 T€. Das 
Ergebnis 2024 liegt nunmehr bei rd. -27,5 T€. Grund hierfür ist hauptsächlich, dass die 
Honorarerlöse für den Schulneubau (als Teil der Stiftshöfe) bei den Umsatzerlösen der 
Sparte Hochbau verbucht werden. Daneben sind die Aufwendungen für die Stiftshöfe 
ertragswirksam bei den Bestandsveränderungen gegenzubuchen (s. o.). Der 
Nachtragswirtschaftsplan 2024 sah hierzu noch vor, dass dies in dieser Sparte als ‚Aktivierte 
Eigenleistungen‘ erfolgen soll. Dies hat jedoch keine Ergebnisauswirkung, sondern stellt nur 
eine buchungssystematische Änderung dar.
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Da eine Verrechnung ggf. entstehender Verluste und Gewinne der einzelnen Sparten der 
SFB untereinander beihilfe- und steuerrechtlich möglich ist, ist ein Verlustausgleich resp. 
Zuschuss der Stadt an die Gesellschaft nicht erforderlich. 

Die Prüfung des Jahresabschlusses durch die Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Friedrichs &
Partner, Göttingen, hat zu keinen Einwendungen geführt. Der uneingeschränkte
Bestätigungsvermerk wurde am 5. April 2025 erteilt.

Als Anlage sind die Bilanz, die Gewinn- und Verlustrechnung sowie der Lagebericht 2024 
beigefügt.

Geiger

Anlage/n: Bilanz, die Gewinn- und Verlustrechnung sowie der Lagebericht 2024
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